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E l t e r n b r i e f

Liebe Eltern,

sehr geehrte Damen und Herren,

seit einem halben Jahr besuchen
Ihre Kinder nun die Klaus-Groth-
Regionalschule mit Grundschule
und ich möchte Ihnen in diesem
Elternbrief einen kurzen Rück-
blick auf diese Zeit geben.
Gleichzeitig möchte ich Sie dar-
über informieren, was das
2. Schulhalbjahr bringt.

Heute kommen Ihre Kinder mit
dem Halbjahreszeugnis nach
Hause. Die Zeugnisformulare
sind entsprechend dem neuen
Erlass und der geänderten
Schulart angepasst worden. Für
die meisten von Ihnen wird das
Zeugnis keine Überraschungen
enthalten, wenn Sie unseren El-
ternsprechtag im November ge-
nutzt haben. Denn schon zu die-
sem Zeitpunkt zeichnete sich in
vielen Fällen ab, wie sich die
Leistungen Ihres Kindes im
Schulhalbjahr entwickelt haben.
Sollte sich dennoch jetzt aktuel-
ler Gesprächsbedarf ergeben,
stehen Ihnen zunächst die Klas-
senlehrerinnen und Klassenleh-
rer, aber auch die Fachlehrkräfte
für ein Einzelgespräch zur Verfü-
gung. Einen gemeinsamen
Elternsprechtag wird es aber
erst wieder am 24.03.2010 ge-
ben. Bitte nutzen Sie diesen
Termin für Gespräche mit unse-
ren Lehrkräften!

Das neue Schulhalbjahr beginnt
am Montag mit einem Sporttag
für alle. Die Schülerinnen und
Schüler der Klassen 1 bis 4 wer-
den in der Jahnhalle Spiel- und
Kletterübungen machen, die
Schülerinnen und Schüler der
Klassen 5 bis10 spielen Turniere

in der Stralsund- und der Groth-
Halle. Der Sporttag endet gegen
12.15 Uhr. Das gilt auch für die
Klassenstufen 3 und 4, deren
verlässliche Unterrichtszeit am
01.02. auch um 12.15 Uhr endet.

Bitte geben Sie Ihren Kindern zu
essen und zu trinken mit, die Ca-
feteria wird an diesem Tag nicht
geöffnet sein.

Halten Sie Ihre Kinder bitte auch
dazu an, Wertsachen und Geld-
beträge zu Hause zu lassen.
MP3-Player und Handys sind in
der Schule nicht erwünscht. Soll-
ten Sie es dennoch für notwen-
dig halten, dass Ihre Kinder der-
artige Wertgegenstände mit zur
Schule nehmen, beachten Sie
bitte, dass Handys beim Betreten
des Schulgeländes ausgeschal-
tet werden müssen. Es reicht
nicht, sie nur auf „Lautlos“ zu
schalten! Leider ist es in letzter
Zeit wieder zu Diebstählen ge-
kommen, weil Handys, Geld und
andere Dinge unbeaufsichtigt
abgelegt oder in der Klasse ge-
lassen wurden. Ein solches Ver-
halten ist grob fahrlässig und
eine Aufsichts- oder Haftungs-
pflicht für die Schule oder einzel-
ne Lehrkräfte besteht in diesem
Fall nicht! Da bei Verlust kein
Ersatz geleistet werden kann,
sollten diese Dinge deshalb im-

mer am Körper getragen oder in
Sportstunden den Lehrkräften
zur sicheren Verwahrung über-
geben werden. Ich verweise in
diesem Zusammenhang auch
auf unsere Hausordnung, Punkt
5, Buchstaben c, d und e.

Im Zuge der Zusammenlegung
der Schulen zur Klaus-Groth-
Regionalschule mit Grundschule
haben wir zum Schuljahresbe-
ginn die Pausen-Zeiten der
Jahnschule zunächst mit kleinen
Änderungen übernommen. Nach
einer ersten Überprüfung der
Abläufe haben wir nun festge-
stellt, dass hier Änderungsbedarf
besteht. Wir werden deshalb im
zweiten Halbjahr geringfügige
Änderungen vornehmen, die nur
die Grundschulkinder betreffen.
Auf diese Weise wollen wir im-
mer wieder auftretende Unter-
richtsstörungen vermeiden und
den Einsatz unserer Grundschul-
lehrkräfte effektiver gestalten.
Folgende Änderungen gelten ab
dem 02. Februar 2010:

Die Grundschulkinder müssen
nicht mehr um 08.15 Uhr in der
Schule sein, sie können aber ab
08.15 Uhr auf dem Schulhof oder
bei ungünstiger Witterung auch
in ihren Klassen sein. Sie werden
in dieser Zeit durch Lehrkräfte
beaufsichtigt. Unterrichtsbeginn
ist für die Grundschulkinder dann
pünktlich um 08.30 Uhr, falls der
Stundenplan nicht schon für be-
sondere Gruppen den Unter-
richtsbeginn für 07.45 Uhr vor-
sieht. Die verlässliche Unter-
richtszeit endet für die Kinder der
1. und 2. Klassen um 12.15 Uhr.
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Die Schülerinnen und Schüler
der 3. und 4. Klassen haben
dann eine 5-Minuten-Pause bis
12.20 Uhr, die letzte Stunde für
diese Kinder beginnt anschlie-
ßend schon um 12.20 Uhr und
endet um 13.05 Uhr. Falls ihr
Stundenplan nichts anderes vor-
sieht, können die Kinder dann
nach Hause gehen, sie können
aber auch noch bis 13.15 Uhr
unter Aufsicht auf dem Schulhof
bleiben, sodass für die Klassen-
stufen 3 und 4 die Verlässlichkeit
bis 13.15 Uhr gewährleistet ist.

Ihre Kinder bekommen heute,
am Freitag, einen neuen Stun-
denplan. Bitte sehen Sie ihn sich
genau an und helfen Sie Ihren
Kindern auch beim Packen der
Schultasche. Die Kinder müssen
nur die Dinge mitbringen, die sie
für den im Stundenplan vorgese-
henen Unterricht benötigen. Wir
stellen leider immer wieder fest,
dass viele Kinder täglich alle
Schulsachen mitbringen. Die
Schultasche wird dadurch nur
unnötig schwer.

Im Grundschulbereich haben
oder werden sich weitere Ände-
rungen ergeben:

Herr Aust, bisher Klassenlehrer
der Klasse 4b, muss uns zum
31.01.2010 verlassen. Damit
wird für diese Klasse bedauerli-
cherweise ein erneuter Klassen-
lehrerwechsel notwendig. Ab
01. Februar wird Frau Brügmann
neu an der Schule sein und die
bisherigen Aufgaben von Herrn
Aust übernehmen. Wir freuen
uns, dass Frau Brügmann so
schnell bereit war, diese Aufgabe
zu übernehmen und begrüßen
sie herzlich an der Schule! Dass
Herr Aust uns nun schon so
schnell wieder verlassen muss,
haben weder er noch die Schule
zu verantworten. Das Bildungs-
ministerium hat ihn kurzfristig für
eine andere Aufgabe vorgese-
hen. Die Schule bedauert seinen
Weggang und ist Herrn Aust
dankbar für die im vergangenen
Halbjahr geleistete Arbeit. Wir
wünschen ihm viel Glück und

Erfolg in seinem neuen Aufga-
benbereich!

In der Grundschul-Lesestube
arbeitet seit einiger Zeit eine
neue pädagogische Hilfskraft,
Frau Tiedemann. Von 09.00 Uhr
bis 12.00 Uhr liest, bastelt und
spielt Frau Tiedemann mit den
Grundschülerinnen und Grund-
schülern, die sich für Bücher in-
teressieren. Wir freuen uns, dass
sie da ist und begrüßen sie ganz
herzlich im Team!

Im letzten Elternbrief hatte ich
Ihnen für die kommenden 5 Mo-
nate eine Hausaufgabenhilfe für
Ihre Kinder angekündigt. Dieses
Zusatzangebot ist leider nur von
kurzer Dauer gewesen: Einer-
seits ist es von unseren Schüle-
rinnen und Schülern kaum ange-
nommen worden, andererseits
hat die dafür zur Verfügung ste-
hende pädagogische Hilfskraft
der Schule inzwischen wieder
den Rücken gekehrt. Wir bedau-
ern diese Entwicklung, werden
jedoch zu gegebener Zeit versu-
chen, ein solches Angebot wie-
der bereitzustellen.

Seit dem 01.12.2009 haben wir
einen neuen Hausmeister,
Herrn Tschöke. Er hat sich in-
zwischen eingearbeitet und einen
Überblick über das große Ge-
bäude, das Gelände und die vie-
len, vielen Schlüssel gewonnen.
Wir freuen uns, dass die Va-
kanzzeit nach dem Ausscheiden
seines Vorgängers vorbei ist und
begrüßen ihn bei uns ganz herz-
lich!

Unsere Internetseite ist neu
gestaltet, werfen Sie doch einmal
einen Blick drauf! Sie finden sie
wie bisher unter www.
klaus-groth-schule. lernnetz.de/.
Sie ist noch nicht ganz vollstän-
dig, aber wir, insbesondere Herr
Berner, arbeiten daran. Ein Blick
lohnt sich vor allem auf den neu-
en Stundenplan für die einzelnen
Klassen und den aktualisierten

Terminkalender: Hier finden Sie
alle wichtigen Termine bis zum
Schuljahresende, soweit sie uns
schon bekannt sind. Besonders
hinweisen möchte ich noch ein-
mal auf den 2. Schulentwick-
lungstag am Freitag, dem
11.06.2010. An diesem Tag fin-
det kein Unterricht statt. Da wir
dann auch keine Betreuung /
Verlässlichkeit für unsere Grund-
schülerinnen und Grundschüler
bieten können, bitte ich Sie, sich
schon jetzt darauf einzustellen.
Sollten Sie unüberwindliche
Schwierigkeiten haben, Ihr
Grundschulkind an diesem Vor-
mittag selbst zu betreuen, wen-
den Sie sich bitte umgehend an
unsere Koordinatorin, Frau La-
hann.

Herzlichst

Ihr

Kiel, 29.01.2010


